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éi ER EN Caen 
rliß. rn. Fried. Lengefeld, Un z. 

in Sr Lu K. Pr. 1. Schuͤtzenabth allh. 

u. Frn. Joh. geb. Scholz, Sohn, geb. d. 27. Sept., 
get. d. 2. Oct., Herrmann Theodor Oswald. —Mſtr. 
Wilh Aug. Franke, B. u. Tuchm. allh., u. Sen. 
Joh. Aug. geb. Strohbach, Tochter, geb. den 23. 
Sept., get. d. 2 Oct., Marie Eleonore Emma. — 
Mſtr. Bernhard Leſſing, B. u. Schneider op, und 
Frn. Joh. Chriſt. geb. Haͤrtel, Tochter, geb. d. 20. 
Sept., get. den 2. Oct., Erneſtine Bertha. — Mſtr. 
Carl Glob Hartmann, B. u. Büchſenm. allh., und 
Ken. Joh. Henr. geb. Heinitz, Sohn, geb. den 27. 
Sept., get. d. 2. Oct. Theodor Edmund. — Trg. 
Wilh. Klingeberger, Schuhm. Gef. allh., und Frn. 
Joh. Eleon. geb. Richter, Tochter, geb. d. 7. Sept., 
et. d. 2. Ock., Auguſte Marie. — Joh. Carl Glieb 
Lan e, Inw. allh., u. Frn. Joh. Chriſt. geb. Roͤnſch, 
Sohn, geb. d. 23. Sept, get. 2. Oct, Johann Carl 
Bruno. — Mſtr. Joh. Heinr. Lippe, B. u. Schnei⸗ 
der allh., u. Frn. Henr. Frieder. Clara geb. Lehmann, 
Sohn, geb. d. 25. Sept., get. d. 4. Oct., Albert.— 
Hrn. Joh. Glieb Ullrich, Landſteueramts⸗Canzli⸗ 
ſten alch, und Ken; Joh. Chrift. Frieder. geb. Mat⸗ 
thaͤus, Tochter, geb. d. 18. Sept, get. den 5. Oct, 
Hermine Ottilſe — Hrn. Joh. Liebenitz K Grenz: 
ſteueraufſeher allh., und Frn. Joh. geb. Wagner, 


Sobn, todtgeb. d. 6. Oct. — Mſtr. Chriſt. Auguſt 
Kretſchmann, B. u. Tuchm. in Bernſtadt, u. Sen, 
Marie Roſ. geb. Körner, Sohn, todtgeb. d. 30. Sept. 
— Friedrich Wilhelm Griegel, Tuchbereiter⸗Geſelle 
allh., und Frn. Amalie Ther. geb. Plate, Tochter, 
geb. den 29. Sept., get. d. 9. Oct., Louiſe Thereſe. 
— Joh. Fried. Mickguſch, Poſtillon bei dem Koͤn. 
Pr. Grenzpoſtamte allh, u. Fru. Marie Roſine geb. 
Döring, Zwillinge, geb. den 2. Oct., get. d. 9. Oct., 
Johann Carl Louis und Marie Chriſtiane Louiſe.— 
Joh. Gfr. Junge, Inw. allh., und Frn. Anne Rof, 
geb. Heinrich, Sohn, geb. den 6. Oct., get. den 9. 
Oct., Carl Gottfried. — Gfr. Braͤuer, Bauerg. Bef. 
in Obermoys, und Frn. Marie Eliſab. geb. Goͤld⸗ 
ner, Tochter, geb. den 29. Sept., get. den 9. Oct., 
Johanne iech Eliſabeth. — Joh. Chriſt. geb. 


Horn, unehel. Tochter, geb. den 30. Sept., get. den 


9. Oct., Johanne Chriſtiane Caroline. — Hrn. Ge⸗ 
org Carl Freiherrn zu Putlitz, Kon. Pr. Lieut. im 
Garde⸗Reſerve⸗Reg., u. Frn. Wilh. Simonette Ma⸗ 
thilde geb. Ruͤppell, Sohn, geb. den 24. Sept., get. 
d. 10. Oct., Carl. — Mſtr Joh. Carl Olesko, B. 


und Glaſer allh., und Sen. Anne Marie geb. Scheu, 
Sohn, geb. d. 9. Oct., get. d 11. Oct., Carl Frie⸗ 
drich Gottlieb. — 
und e hm. 

Bock, Tochter, todtgeb. den 12. Oct. 


Mſtr. Heinr. Fried. Dohſe, B. 
allh., und Sen, Frieder, Wilh. geb. 
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Verheirathungen. 
„Goͤrlitz. Auguſt Wilh. Benſch, Tuchm. Gef, 
allh., u. Joh. Dor. Wendrich, weil. Hrn. Salomo 
Gotthelf Neumanns, der Theol. befliſſen geweſenen 
Akademikers, Pflegetochter, getr. den 2. Oetbr. — 
Carl Heinrich Marſchalk, Schornſteinfegergeſelle 
allh., und Igfr. Johanne Chriſtiane Eleonore Sie⸗ 
benhaar, weil. Carl Glieb Siebenhaar's, Haͤuslers 
und Schuhm. zu Cundorf, nachgelaff. ehel. juͤngſte 
Tochter, getr. den 9. Oct. — Mſtr. Joh. Imman. 
Wilh. Ludwig, B. u. Tuchm. allh., u. Igfr. Joh. 
Dor. Bergmann, weil. Johann Georg Bergmanns, 
Haͤuslers u. Schuhm. in Oberleuba, nachgel. bel, 
dritte Tochter, getr. den 9. Oct. in Deutſchoſſig.— 
Hr. Andr. Friedr. Struͤmpel, penſ. K. Pr. Wacht⸗ 
meiſter der 6. Gensd. Brig., u. Igfr. Joh. Chriſt. 
Henr. Blobel, Hrn. Joh. Glob. Blobels, gew. Do⸗ 
minial⸗Pachters zu Beinsdorf, ehel. aͤlteſte Tochter, 
getr. d. 11. Oct. in Deutſchoſſig. — Hr. Carl Im: 
manuel Thorer, B., Gold⸗, Silber-, Seidenknopf⸗ u. 
Crepin⸗Arbeiter, allh., und Joh. Frieder. geb. Boͤh⸗ 
mer, Mſtr. Joh. Heinr. Glieb Boͤhmers, B. u. emer. 


Oberaͤlt. der Nagelfchm. allh., ehel. zweite Tochter, 2 


getr. d. 12. Oct. in Deutſchoſſig. 


Hoͤchſter und niedrigſter Goͤrlitzer Getreidepreis, vom 13. October 1836. 


Ein Scheffel Waizen 2 thlr. | — far. 
„„ oi Ka 1 s 
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Todes faͤlle. 


Görlitz. Mir. Joh. Gottlieb Phil. Schrö 
ter, B. und Weiß b. allh., geſt. d. 9. Dal, rg 
— Carl Gfr. Richter, 982 allh., geſt. den 8. 
Oct., alt 48 J. 4 M. 8 T. — Weil. Hrn. Johann 
Guſtav Eduard Luͤdicke's, geweſ. Schullebrers in 
Troitſchendorf, zuletzt allh, wohnend, u. Frn. Ida 


Amalie geb. Boͤhmer, Sohn, Friedrich Eduard Ado⸗ 


nia, ge d. 8. Oct., alt J. 5 M. 22 T. — Mſtr. 
Joh. Glob el Pallack's, B. u. Schneiders allh., 
und Frn. Chriſt. Henr. geb. Junge, Sohn, Theo⸗ 
dor Eduard, geft. d. 10. Oct, alt 1 J. 5 M. 2%. 
— Hrn. Heinr. Fried. Riedel's, gew. B. u. Kaufm. 
in Bunzlau, und Sen. Chriſt. s 
Tochter, Alwine Laura Natalie, geſt. d. 11. Oct., 
alt 1 J. 8 T. — Hrn. Joh. Aug. Mittenzwey 's, K. 
Saͤchſ. Poſt⸗Conduct., und Sen. Charl. Louiſe geb. 
Schulze, Tochter, Se wi Clementine Adele, geſt. 
den 11. Oct., alt 10 M. 1 T. — Joh. Gfr. Hans 
ſpachs, Inw. allh., u. Frn. Anne Rofine geb. Schnei⸗ 
Se H „ Carl, geſt. den 7. Oct., alt 1 J. 


— pf. 1 thir] 20 fgr.] — pf. 
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Amtliche Bekanntmachungen. 


Nothwendiger Verkauf. 


Königl. e zu Goͤrlitz. 
Das der minorennen Amalie Johanne Chriſtiane Haͤrtel gehoͤr 


ige, in der Nonnengaſſe sub Nr. 70 


zu Görlitz gelegene Haus, abgeſchaͤtzt auf 1510 Thlr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der Re⸗ 


giſtratur einzuſehenden Tare, ſoll 


den 6. Januar 1837 Vormittags um 11 Uhr 


an ordentlicher Gerichsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Die Gärtnerfielle Nr. 7 zu Nieder⸗Schoͤnbrunn Laubaner Kreis, auf 740 mi rat, Ton 
> den 25. October 1836 Nachmittags 3 Uhr i N 
an Gerichtsſtelle freiwillig an den Beſtbietenden verkauft werden. f 


Goͤrlitz, den 4. Auge 1836 


as Patrimonial - 


Gerichts⸗Amt von Schönbrunn. 


Bekanntmachung. ar 
Zur Fortſetzung des nothwendigen Verkaufs der zu Liſſa unter Nr. 34 belegenen, auf 856 thlr. 
4 far. 43 pf. abgeihäßten Häusler» und Schmiedenahrung, mit den auf 67 (ir, 18 fgr. 9 pf. taxir⸗ 


rneſt. geb. Ziener, 


— 821 — 
zen Schmiedegeraͤthſchaften iſt wegen Nichtannehmbarkeit des geſchehenen Gebots ein anderweiter Ter⸗ 


min au 
VW Zen ! den 22. November c. Vormittags 11 Uhr, 
an Gerichtöftelle anberaumt worden. Die Taxe, der Hypothekenſchein und die Verkaufsbedingungen 
konnen in der Gerichts⸗Amts⸗Regiſtratur eingeſehen werden. 11855 

Goͤrlitz, den 12. Oct. 1886. att Das Geridétë: Amt von Liſſa. 
zs fol auf das Jahr 1837 das Fourage⸗Bedürfniß für die berittenen Landgensd'armen in 
Rauſche und Reichenbach in dem zum 21ſten October c. hierſelbſt anſtehenden Termine an den 
Mindeſtfordernden verdungen werden. Unternehmer koͤnnen die Bedingungen hier einſehen. 

Goͤrlitz, den 8. October 1836. Königl. Landraͤthliches Amt. 
von Oertzen. 


ö Bekanntmachung. B 
Die Lieferung des Fourage⸗Bedarfs für die zu Rothenburg und Reichwalde ſtationir⸗ 
ten Königl. Gensd'armen, fo wie für die Gensd’armerie sDffiziere und Wachtmeiſter, welche auf ihren 
Dienſtreiſen durch den Kreis am Lieferungsorte verweilen, fol nach der hohen Regierungs-Verfuͤgung 
vom 28. v. M. auf das Jahr 1837 im Wege der Licitation an den Mindeſtfordernden verdungen wer⸗ 
den. Die Lieferungsluſtigen werden aufgefordert in dem dazu in biefiger Landrath⸗Amts⸗Kanzlei auf 
den 1. November c. Vermittags 10 Uhr g 
anberaumten Termine ſich einzufinden, die geſtellten Bedingungen einzuſehen und ihre desfallſigen 
Gebote abzugeben. Der Bedarf iſt ohngefaͤhr 206 Scheffel Hafer, 50 Etr. Heu und 75 Schock Stroh, 
welcher in untadlicher Beſchaffenheit an die Rationsorte der Gensd'armen zu liefern iſt. — 
Rothenburg, den 11. October 1836. Koͤnigl. Landrath⸗Amts⸗Verweſer 
DT von Ohneſorge. ebe 


Auf der Penziger Ziegelei ſtehen 1174 Stück ſchadhafter Dachziegeln, welche in dem an Ort 


und Stelle auf ö 
den 24ſten October e. Vormittags 9 Uhr 

anſtehenden Termin an den Beſtbietenden, gegen fofortige Bezahlung, verkauft werden ſollen, und 
wozu Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. e 
Goͤrlitz, am 4. October 1836. Der Magi ſtrat. 
Der im Gehoͤſte des Frauen⸗Hospitals hierſelbſt befindliche Pferdeſtall, fol mit der Bedingung 
des Abbrechens am 29. October, Vormittags um 10 Uhr, an Ort und Stelle verſteigert werden, wes⸗ 
dalb ſolches hiermit unter der Bemerkung zur offentlichen Kenntniß gebracht wird, daß der dortige 
r.. angewieſen iſt, näbere Auskunft zu ertheilen. 

Goͤrlitz, den 18. Oct. 1836. Der Magiſtrat. 


N Bekanntmachung. 
Diaß den 21. October 1836, Vormittags 9 Uhr, auf hieſigem Rathhauſe 544 Centner Maculatur 
an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verkauft werden ſollen, wird andurch bekannt gemacht. 
Goͤrlitz, den 7. October 1836. Der Magiſtrat. 


— — — E — — —— — — — — — 
Die Anfuhre von 400 Schachtruthen Steinen zum Bau der Chauſſee von Goͤrlitz auf Zittau bis 
zur Saͤchſiſchen Grenze, fol 5 
Dienſtag den 25. d. M. ren um 3 Uhr im Gaſthofe 
N zu Deutſchofſi . . ; 
unter den vor dem Termine bekannt zu machenden NR an Mindefiforbernde. verdungen 


werden. . 4 
Goͤrlitz, den 18. October 1836. } S Der Wegebaumeifter Müller, 


— 3822 — 
Die Ausführung der zum chnuſſeemäßigen Ausbau der Görlitz Zittauer Eloge erforderlichen / 


Brückenbaue ſoll auf dem Wege der Submiffion verdungen werden. Qualificirten Werkmeiſtern, 
welche dieſe Arbeiten in Entrepriſe zu nehmen wünſchen, ſollen von Unterzeichnetem die a Be 
en, ſowie die betreffenden Zeichnungen und „ werden. 
Die Gröffnung der eingehenden Submiſſionen geſchieht f * 
Montag den 31ſten d. M. Bormitta b 10 uhr 
in der Wohnung, des n Spater eingehende N oͤnnen nicht berudfichtigt sad 
seit, den — October 1836. Der Wegebaumeiſſet Muller. 


erde de cen Verkauf. 

In der Görliger Strafanſtalt find nun wieder wollene Pferdedecken in ges 
fälligen Muſtern und Velo eicht Größe sc Der SE E Stuck 
iſt 1 ét 13 fgr. 6 pf. 


Nichtamtliche K ee 


Pfandbriefe und Staats ſchuldſchei 
werben gekauft und verkauft, ſo wie Darlehne gegen pupillariſche Sicherheit zu jeder SEN und Der: 
Vom von 4, 4 bis 5 pCt. aufwärts nachgewieſen und reſp. beſchafft, durch das 


Central = Agentur» Evmtoir, Petersgaſſe Nr. 276 zu Görlitz. 


Darfehnsofferte. Mehrere Capitalien find zu Weihnachten gegen billige "anlag aus⸗ 
Ge Unmittelbare Anfragen werden beantwortet in der Dreßlerſchen Buchdruckerei zu örliß. 


Freiwilliger Müblengrundſücks ⸗Verkauſ. 
In einem volkreichen Fabrikdorfe, 1 Stunde von Löbau und 1 Stunde von Herrnhut sieht ein 
Waſſermüblengrundſäck mit circa 12 Schl. Feld, gut eingerichteter Bren⸗ 
nerei, Gerechtigkeit zum Backen, Schlachten u, mit fammtlichen Seat, Alles 
in beſtem Stande, auch mit wenig Abgaben belaſtet, aus freier Hand falten, verkaufen. Die Haͤlfte 
der Kauffumme kann zu 33 pCt. darauf ſtehen bleiben. Ee 
Nähere Auskunft ertheilt auf portofreie Anfragen der e Privat⸗Expedient — 
E. Würd ig in Loͤbau. ? 
Das Haus Nr. 52 und das Haus Nr. 36 in Ober⸗ SE zu jedem 1 Scheffel Berliner Maas 
Ausſaat gehoͤren, iſt aus freier Hand zu verkaufen; das Nähere ſagen die Eigenthümer 
Daniel Schneidenbach und Gottlieb Frenzel. 
— —— — — — — ͤ öʒä—ñ 
Marinirte Heeringe von vorzüglicher Güte empfiehlt James Ludwig Schmidt. 
— — — ͤ ã2uẽ ——ͤ— — — — —- 2 — 
Meinen bochgeehrten Kunden in der Stadt und auf dem Lande zeige ich hiermit ergebenſt an, 
daß ich nicht mehr in der Roſengaſſe, ſondern in der Juͤdengaſſe beim Hrn. Cbirurg Ee wohne, 
und bitte um ihr ferneres Gelle Wohlwollen und Zuttauen. Schade, c 
Damenkleider⸗Verferti er. 


IS Sonntag und Montag wird bei mir die Kirmeß gefeiert und bitte um zahlreichen Zu⸗ 
ſpruch Hirche in Rauſchwalde. 


Die fremde Dame, melde am vergangenen Sonnabend 3 Jäbne eingelegt bekommen, hat ein 
Taſchentuch mit etwas Geld eingebunden liegen laſſen; nur ſie ſelbſt kann es in Sot, nehmen, 
ct Nr. 16 bei 


LH E — * 
Beilage zu. 2 des Görlitzer Anzeigers. 
| Dionnerſtag, den 20. Od. 1836. | 

Capitalien von 100, 200, 500 thlr. bis mehrere Zaufend Thaler zu 4 pCt. Binfen find gegen 
ſichere Hypotheken nachzuweiſen im Haufe des Herrn Apotheker König, Steingaſſe Nr. 92 eine 
Treppe boch. i ER 
"So der Webergaffe Nr. 402 it ein Logis zu vermiethen und zu Weihnachten zu beziehen. 

Es wird ein in der innern Stadt nicht ganz abgelegenes geraͤumiges jetzt leer ſtehendes oder zu 


Weihnachten leer werdendes Quartier von einer Stube mit Siubenkammer und Zubehör, und zwar 
obne Kinder, zu beziehen geſucht; nähere Auskunft ertheilt die Erped. des Anz. 


In der Kränzelgaſſe Nr. 378 ift ein freundliches Zimmer vornheraus mit Meubles an eine ein⸗ 
zelne Perſon zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 

Eine Parthie Wein und Brandtwein⸗Lagerfaͤſſer ſtehen auf dem Rathskeller zum Verkauf. 

Zu erhöhten Preifen kauft fortwährend alten Zinn Zſchiegner. 

Auf der Sber⸗Fangengaffe Nr. 171 find junge und alte Kanarienvogel nebſt Gebauern zu billigen 
Preiſen zu verkaufen. g i 


Annen . . y x mn 
Die erſten neuen Pommerſchen Neunaugen ſind angekommen, und werden ſowobl einzeln als 
Schockweiſe billigſt verkauft bei Samuel Schmidt am Untermarkte. 


— ——— ——m 
Wollene Strickgarne zu moͤglichſt billigen Preiſen und in verſchiedenen Farben und 
G 


Qualitäten empfiehlt zu gefaͤlliger Abnahme u ſt av Krauſe, 
Kraͤnzelgaſſe Nr. 378. 


—.. ͤ ' O Q —˙wꝛm˙'——⏑—ü . — . ns 

Sein wohlaffortirtes Kager Zephir⸗ und Tapiſſerie⸗Wollen in den verſchiedenſten Farben, leine⸗ 
ner, baumwollener und ſeidener Cannevas, Perlen in allen Farben⸗Schattirungen, wie auch in Gold, 
Silber und Stahl. Aller Sorten engliſcher baumwollener gebleichter Belper, prima qualité, wie un⸗ 
gebleichter Strickgarne, und wollene Strickgarne in verſchiedenen Farben empfiehlt zur geneigten Ab⸗ 
nahme bei prompter und moͤglichſt billiger Bedienung. Wihelm Mitſcher, 

E . l f . h f. h . fr. r 24. fr f HS RN 7 

EIER EHE DE 2 25 2 Be kr dëaiéäätd EEE 
2 Große Muſik⸗ Aufführung in Zittau. 
Den 30. October d. J. Nachmittags halb 3 Uhr wird die Aufführung des 


Gi de on, 

4 eines der neueſten und vorzuͤglichſten Oratorien vom Herzogl. Anhalt⸗Oeſſauiſchen Hofkapellmei⸗ 
2 fer Dr. Fr. Schneider, in der Kreuzkirche ſtattfinden, wobei gegen 200 Sänger, Saͤngerin⸗ 
nen und Muſiker mitwirken werden. 

Um den Genuß dieſes ausgezeichneten und großartigen Werkes fo allgemein als möglich zu 
machen, haben wir den Eintrittspreis für die Perſon auf 8 Gr. bei der Subſcription und auf 
12 Gr. an der Kaffe feſigeſetzt. Auch find Textbücher das Stud zu 1 Gr. zu bekommen. 

Zittau, den 20. October 1836. M. Scheibe, Cantor. 

C. Zimmermann, Stadtmuſikus. 
LEIT 
Eine Parthie neue Stickmuſter zu Zapifferies und Perl Arbeiten hat erhalten 

, Wilhelm Mitſcher, 
am Obermarkte Nr. 133. 


ogg anus 


Nansen 


2 
gd 
* 
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Friſche Bricken hat aber Springer am Obermarkte. 


Die Heynsche Buch- & Nu a in Görlitz e Nr. 21) 
empfiehlt ee LEE Lok me 3 ihre N 
b i b Ii o he k. 
Unter mehreren ie po Dez find auch die Zafchenbücher Wo das Jahr 1837 wieder 
darin aufgenommen worden, welche zu den bekannten billigen Bedingungen verliehen werden. 3 
Heute, Donnerſtag den 20. Detober, wird das aus 26 Mann beſtehende Muſikkorps des Königl. 
Saͤchſ. (fen Linien⸗Infanterie⸗Negim, Prinz Albert, aus Bautzen, ein großes Inſtrument ab ` 
Concert im Saale des Herrn Klare zu geben die Ehre haben. Das Ger Ce seyn 
irg Da Eingrittöpreis iſt 5 Fäden 7 ſang um 6 Uhr 


Es wird ergebenſt 1 daß DE Sonntag und Montag, a als den 2 2 Der. 
in 6 Girbigsdorf das Kirmeßfeſt gefeiert wird, wobei gute Muſik, desgleichen guter Aachen kalte 
Speiſen und Getraͤnke zu haben ſeyn werden. Um gütigen Zuſpruch o ec? 

fri e 


Untergelehneter macht ergebenft bekannt, daß künftigen Sonntag und 11 den 23. und 24. 
„bei mir die Kirmeß mit vollſtimmiger Tanzmuſik gefeiert wird, wobei fuͤr gute Kuchen, Spei⸗ 


en und Getraͤnke befiens, geſorgt iſt. Um zahlreichen Zuſpruch SH nice 


Hamann in Girbigsdorf 


Unftigen Steitag erlaube ic) mir ein Karpfenſchießen nebſt Karpfenſchmauß, ſowie Garten⸗ 
concert vom Muſikchore der Koͤnigl. Hochloͤbl. Schuͤtzenabtheilung dere mit nachfolgender 
Le zu veranſtalten, wozu ich ergebenft einlode. B. Kummer. 


Kommenden Sonntag, Montag und Dienſtag wird bei mir das ame feft gefeiert 
i mit verſchiedenen Speiſen, Kuchen und Getränken veſtens aufwarten wer e ace, Wobei 70 
Dee in Biesnitz. 


— — — —— — EE —ę— — 
Künftigen Sonntag und Montag wird bei mir die Kirmeß gefeiert und vollſtaͤndige Tanzmuſik 
gehalten. Ich bitte um zahlreichen Zuſpruch. Flemming im Anker zu Rauſchwalde 
— ——B—— ( . r . ͤ——::. GITTER TEE 

Sonnabends den 22, d. wird um Karpfen geſchoben, A Stück 12, 16 bis SC Pfd., wozu einladet 

lauder. 

——— ⁵˙ pp 7 7ꝛ * — 

Deffentlicher Dank. Allen und jedem einzelnen Mitgliede des hieſigen BAR. bürgerlichen 
Kranken⸗Unterſtützungs⸗ Vereins ſtatte ich hiermit meinen innigſten Dank ab für die erhaltene wöchent⸗ 
liche Unterſtützung von 20 gr. bei der 24woͤchentlichen Krankheit meines verſtorbenen Mannes, des 
Tuchmachermſtr. Auguſt Hennig. Moͤge der allgütige Vater auch Sie, theuerſte Mitglieder diefes 
Vereins, dafür mit Geſundheit belohnen und dieſen fo edlen Zweck immer mehr fördert, 

verw. Hennig, wohnhaft auf der Schanze. 

7% Da vergangenen N Nachmittag vom Obermarkte bis in die Peterskirche eine Tuchna⸗ 
del verloren gegangen; der ehrliche Finder wird gebeten, ſelbige in der Exped. des Anz, gegen eine 
Belohnung abzugeben: 


In der Heynschen Buch- & Kunsthandlung in Görlitz 


if zu haben: 
Der Bote für Schleien. 
Ein Volkskalender für alle Staͤnde auf das Jahr 1837. Mit Papier durchſchoſſen, 12 fgl, 
9 Ein großes lythographirtes Blatt, wird demſelben unentgeldlich beigegeben 


